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Der Musikkapelle Wernstein wurde am
16. März im Landhaus von Landes-
hauptmann Dr. Pühringer für ihre mehr-
malige erfolgreiche Teilnahme an Kon-
zert- und Marschwertungen eine Aus-
zeichnung überreicht. Wir gratulieren

der Musikkapelle Wernstein und ihrem
Führungsteam!

Bei der Verleihung der Jungmusikerleis-
tungsabzeichen im Februar in Riedau
durch den OÖ. Blasmusikverband erhiel-
ten das Juniorabzeichen Pichler Antonia
(Klarinette, ausgezeichneter Erfolg),
Grundnig Johannes (Tenorhorn, ausge-
zeichneter Erfolg) und Karl Elena (Klari-
nette, ausgezeichneter Erfolg).

Das Bronzene Leistungsabzeichen wurde
Ortner Victoria (Posaune, ausgezeichne-
ter Erfolg), Süss Stefanie (Klarinette,
ausgezeichneter Erfolg) und Zauner
Marlene (Tenorhorn, ausgezeichneter
Erfolg) überreicht.

Über das Leistungsabzeichen in Silber
freuen sich Hell Philipp (Tuba, mit
Erfolg), Ortner Thomas (Tenorhorn, aus-
gezeichneter Erfolg) und Peham Selina
(Querflöte, mit Erfolg).
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Thermografieaktion

Heizkostenzuschuss
2012

Polizistin aus
Wernstein als Ski-As

Rechtzeitig
Reisedokumente
beantragen

Für den Inhalt verantwortlich
Amtsleiter Siegfried Prey,
Gemeindeamt Wernstein am Inn,
Innstraße 1,
4783 Wernstein am Inn.
Tel. 07713-7000,
www.wernstein.at

Grafisches Konzept und Umsetzung
Eduard Wiesner, Wernstein

Foto: Hell, Fina, Prey, Wiesner, Rotes
Kreuz, Union, Feuerwehr Wernstein,
Land OÖ/ Kraml, GWM/DVR

Hinweis: Der leichteren Lesbarkeit
halber verzichten wir auf die
Nennung geschlechterspezifisch
benannter Begriffe. Aus der
gewählten Vorgangsweise ist
keine Diskriminierung von Frauen
abzuleiten.

Auf Initiative und unter Mitwirkung des Umwelt-
ausschusses wurde eine Thermografieaktion durch-
geführt. Die Wärmebildaufnahmen wurden während
des Winters von Herrn Wimleitner unter größter
Sorgfalt erstellt. Sehr interessant war schon wäh-
rend der Aufnahmen festzustellen, wo die intensiv-
sten Wärmeverluste am Wohnhaus auftreten.
Häufig stellte sich heraus, dass schon mit geringem
finanziellen Aufwand spürbare wärmetechnische

Verbesserungen vorgenommen werden können. Zur
Dokumentation und Planung von Sanierungsmaß-
nahmen bekam jeder Teilnehmer die angefertigten
Wärmebildaufnahmen ausgefolgt.
Der Umweltausschuss bedankt sich sehr herzlich bei
Herrn Wimleitner aus Raab für dessen Engagement
und bei der Zweigstelle Wernstein der Raiffeisen-
bank Region Schärding für die finanzielle
Unterstützung der Aktion.

Ergebnis der Thermografieaktion

Auch für den vergangenen Winter gewährt das Land
Oberösterreich wieder einen Heizkostenzuschuss in
der Höhe von € 140,– bzw. € 70,– für sozial bedürf-
tige Bürger.

Die soziale Bedürftigkeit (Voraussetzung) liegt vor,
wenn das monatliche Nettoeinkommen für Allein-
stehende den Betrag von € 814,82, für Ehepaare/
Lebensgemeinschaften den Betrag von € 1.221,68
nicht übersteigt. Pro unversorgtem Kind wird ein
Zuschlag von € 154,79 berechnet. Maßgeblich für
die Berechnung ist das Jahreseinkommen 2011.

Der Heizkostenzuschuss wird nur jenen gewährt,
welche tatsächlich für die Heizkosten aufkommen
müssen. Die Gewährung eines Zuschusses für jene
Personen ist ausgeschlossen, bei denen vertraglich
sichergestellt ist, dass Dritte für die Heizkosten auf-

kommen müssen (z. B.: Übergabsverträge). Die An-
tragstellung kann noch bis 13. April 2012 im Ge-
meindeamt vorgenommen werden.

Die Gemeindebediensteten informieren gerne und
ausführlich über die Richtlinien bzw. helfen bei der
Ausfüllung des Förderantrages.

Wernsteinerin als Ski-As
Die Polizeibeamtin Petra Schmied aus
Wernstein verrichtet seit 6 Jahren auf
der Polizeiinspektion Braunau am Inn
ihren Dienst. Sie wurde am 9. Februar
2012 zum fünften (!) Mal in Lungötz
(Salzburg) Bezirksschimeisterin.

Wir gratulieren zu diesem großartigen
sportlichen Erfolg.

Heizkostenzuschussaktion 2012

Die Urlaubszeit steht vor der Tür
und es gilt, rechtzeitig vor einem
Urlaubsantritt die Ablaufdaten des
Reisedokumentes zu überprüfen.
Ferner macht die Bezirkshaupt-
mannschaft aufmerksam, dass für
viele Staaten, insbesondere jene
außerhalb der EU, die Reisepapiere
noch mindestens 6 Monate Gültigkeit aufweisen
müssen. Auch verlangen viele Staaten vermehrt

Rechtzeitig Reisedokumente beantragen
eigene Reisepässe für Kinder. Bitte
informieren Sie sich rechtzeitig und
beantragen Sie die notwendigen
Dokumente zeitgerecht. Die Bürger-
servicestelle weist darauf hin, dass
die Ausstellung eines Reisedokumen-
tes mindestens fünf Tage bean-
sprucht. Nähere Infos erteilt gerne

das Bürgerservicebüro der BH Schärding unter der
Telefonnummer 07712/3105-460.
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Einmaliges
Filmdokument von

Helmut Fina:
25 Jahre Gemeinde-

und Pfarrleben

Gemeinde führt
Schnupperticket fort.
Um 5 Euro nach Linz

Helmut Fina ist vielen Wernstei-
nern als Fotograf bzw. Kamera-
mann im Hintergrund bekannt.
Insbesondere seit seiner Pensio-
nierung ist Helmut Fina fast bei
jeder Veranstaltung in der Ge-
meinde bzw. Pfarre als fotografi-
scher Archivar mit dabei.

Auf zahlreichen Wunsch vieler Bürger hat Herr
Helmut Fina aus ca. 80 Stunden Aufnahmemate-

Filmdokumentation: 25 Jahre Wernstein
rial, welche er seit 1988 gedreht
hatte, einen 1.5-stündigen Filmbei-
trag über Höhepunkte in den vergan-
genen 25 Jahren Gemeinde- und
Pfarrleben zusammengestellt.

Diese Vorführung findet am Samstag,
den 21. April 2012 um 20 Uhr im
Pfarrsaal Wernstein am Inn statt.

Die Bevölkerung ist herzlich zu diesem Filmabend
eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Bis zum Juni 2014 verlängerte die Gemeinde das
ÖBB-Schnupperticket für Zugfahrten von Wern-
stein bzw. Passau nach Linz. Gegen einen Kosten-
beitrag von € 5,– gibt es zwei Bahntickets mit
inkludierten Straßenbahn- und Busfahrten. Mit
dieser Aktion soll eine Reduzierung der Autofahr-
ten erreicht werden. Reservieren Sie also für

Tages- oder Ausflugs-

fahrten Ihr Fahrticket bei Frau Wirth, die Ihnen als
Ansprechpartnerin gerne für weitere Informationen
zur Verfügung steht.
Dieses Projekt wird vom Klima- und Energiefonds im
Rahmen des klima:aktiv mobil Förderprogramms als
Beitrag zum Umwelt- und
Klimaschutz im Verkehr
gefördert.

Um 5 Euro nach Linz:
Fortführung des ÖBB-Schnuppertickets
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Arbeitskreis Klima
lädt am 14. April zu
erster Informations-
veranstaltung

Am Donnerstag, den 19. Jänner trafen einander im
Gasthaus Stöbichen 14 Wernsteinerinnen und

Wernsteiner zur Gründung des Zukunftsforums
„Klimabündnis“.

Die wichtigsten Beweggründe für die Initiatoren
waren:
� Bewusstseinsbildung über

Zukunftsenergieformen
� Neue Formen der Mobilität
� Klimawandel und Zukunft
� Unterstützung der Gemeinde in Energiefragen
� Größtmögliche Unabhängigkeit

durch regionale Wertschöpfung
� Modelle für Bürgerbeteiligungen

an der Energieerzeugung

Der von Josef Kasbauer, Kurt
Freilinger und Johann Antesberger
geleitete Arbeitskreis will nicht nur
altbekannte Themen aufgreifen,
sondern sich auch für neue Techno-
logien interessieren und mit Visi-
onen auseinandersetzen.

Die Gruppierung ist eine parteiunabhängige und pri-
vate Interessensgemeinschaft, die sich mit den

öffentlichen Institutionen vernetzt hat.

Sehr wichtig sind den Mitgliedern des Arbeitskreises
regionale Aktivitäten, Handeln in der Gemeinde
unter Einbindung der vielfältigen Fähigkeiten aller
Bürger. Energiestammtische, Exkursionen und Ge-
sprächsrunden zum Gedankenaustausch sollen das

Programm abrunden.

Der Arbeitskris lädt am 14. April sehr herzlich zu
einer ersten Veranstaltung ein.

Erste Veranstaltung des Arbeitskreises Klima

Photovoltaik-Informationstag
in Wernstein

Samstag, 14. April, ab 14 Uhr
Programm:

14 Uhr: Besichtigung der Photovoltaik-Anlage
bei Franz Ortbauer, Linden 7.

16 Uhr: Fragen und Informationsaustausch
im Gasthaus Stöbichen.

Alleine kann man sehr viel, gemeinsam fast alles, deshalb sind alle zum Mitmachen eingeladen
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Aus dem
Gemeinderat

Hochwasserschutz
Altmannbach

Auftragsvergabe
Motorikpark

Ermäßigung Wasser-
und Kanalgebühr für
Union-Sporthalle

Wasserversorgung
Sachsenberg-
Dachsensiedlung

Voranschlag 2012
und
Rechnungsabschluss

Aus der Gemeinde …
� Neuer Finanzierungsplan für Hochwasser-
schutzbau Altmannbach
Für das Hochwasserprojekt Altmannbach musste
auf Grund von Mehrkosten ein neuer Finanzie-
rungsplan beschlossen werden. Die finanziellen
Gesamtaufwendungen belaufen sich nunmehr
auf € 900.000,–. Der 22-prozentige Gemein-
deanteil beträgt € 198.000,–. Die restliche
Finanzierung erfolgt mit Bundes- und Landes-
mitteln. Der Gemeindeanteil wird großteils
durch ein aufzunehmendes Bankdarlehen bei der
Sparkasse Schärding finanziert.

� Auftragsvergabe für Motorikpark Wernstein
Der Auftrag für die Errichtung des Motorikparks
Wernstein wurde an das Waldviertler
Unternehmen Johann Penz in Arbesbach mit
einer Auftragssumme von netto ca. € 93.000,–
vergeben. Die Firma Penz wird nach den Plänen
von Dr. Werthner den Spiel- und Motorikpark
Wernstein im Rahmen des EU-Projektes „Gene-
rationenpark Unterer Inn“ herstellen. Die Erd-
arbeiten haben bereits Mitte März 2012 begon-

nen. Die Aufstellung der Gerätschaften ist für
April/Mai 2012 geplant.

Die Motorikparks bei den bayerischen Nachbar-
gemeinden Neuhaus am Inn, Neuburg am Inn und
der Stadt Passau sind derzeit in der Ausschrei-
bung. Die Herstellung dieser Plätze wird im Som-
mer bzw. Herbst 2012 erfolgen.

� Ermäßigung bei den Wasser- und Kanal-
anschlussgebühren für UNION Wernstein
Der UNION Wernstein am Inn wurde auf Antrag
eine Ermäßigung in Höhe von 60 % bei den
Wasser- und Kanalanschlussgebühren für den
Sportheimneubau in Hofötz bewilligt. Die Er-
mäßigung wurde durch das öffentliche Interesse
an der Sportanlage und die Gemeinnützigkeit des
Vereines begründet.

� Aufnahme eines Landesdarlehens
Wasserversorgung Sachsenberg/Dachsensiedlung
Zur Finanzierung des Wasserleitungsbaues Sach-
senberg wurde beim Land Oberösterreich die Auf-
nahme eines Landesdarlehens von € 126.000,– be-
schlossen.

� Voranschlag 2012
Der Voranschlag für 2012 wurde im ordentlichen
(laufenden) Haushalt mit Einnahmen von
€ 2.194.200,– und Ausgaben von € 2.717.200,–
beschlossen. Der budgetierte Abgang beträgt so-
mit € 523.000,– (2011: 482.000,–).

Hauptverantwortlich für den neuerlichen hohen
Abgang sind die Kosten für Bildung (Kindergarten,
Gastschulbeiträge etc.), Infrastruktur und Darle-
hensrückzahlung (Wasser, Kanal), die hohen
Gemeindebeiträge zum Sozialhilfeverband
(Pflege- und Altenheime, Sozialdienste) und die
Beiträge zu den Krankenanstalten.

Der außerordentliche (Vorhabenfinanzierungs-)
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Aus dem Gemeinderat

Ankauf neuer
Feuerwehrautos

Sperre Bahnübergang
Pfarrhof-Gemeinde

Haushalt wurde mit Einnahmen in Höhe von
€ 523.000,– und Ausgaben von € 323.000,– ver-
anschlagt. Der Überschuss wird zur Bedeckung
des Abganges aus dem Jahr 2011 verwendet.

Geplante Investitionen für den außerordent-
lichen Haushalt bzw. mittelfristigen Finanzplan:

� Volksschulsanierung
� Ortschaftswegesanierung
� Innradwegebau - Ausfinanzierung
� Wildbachverbauung Altmannbach
� Lärmschutzmaßnahmen ÖBB
� „EU-Generationenpark Unterer Inn“ mit

Motorikparks
� Ausfinanzierung Wasserversorgung

Sachsenberg Süd und West
� Ausfinanzierung Kanalbau Wibling, Kinham

und Göpping (BA. 09)
� Kanalüberprüfungen und Leitungskataster

für Wasser und Kanal

� Rechnungsabschluss 2011
Das Rechnungsjahr 2011 ergab bei Einnahmen in

Höhe von € 2.778,445,–und Ausgaben in Höhe von
€ 2.980.660,– ein negatives Ergebnis (Abgang) in
Höhe von € 202.215,–. Der geplante Abgang
(Voranschlag) betrug noch € 482.000,– und es
konnte somit der tatsächliche Fehlbetrag mehr als
halbiert werden. Diese positive Entwicklung wurde
insbesondere durch vermehrte Steuereinnahmen
und höhere Landesförderungen einerseits und
intensiver Ausgabeneinsparungen und Sparmaß-
nahmen andererseits möglich.

Infolge der Situation als Abgangsgemeinde wer-
den wir auch in den kommenden Jahren notwen-
dige Arbeiten und Investitionen im Gemeinde-
bereich nur mit Hilfe des Landes bewältigen kön-
nen. Es werden aber die guten Kontakte zu unse-
ren Landespolitikern weiterhin genützt, um struk-
turelle Verbesserungen für Wernstein durchführen
zu können. So werden neben den laufenden
Vorhaben, die Sanierung der Volksschule und des
Amtshauses in den kommenden Jahren oberste
Priorität haben.

Die motorisierte Ausrüstung der Freiwilligen
Feuerwehr Wernstein am Inn ist bereits in die Jahre
gekommen. Das vorhandene Löschfahrzeug mit
Bergeausrüstung (LF-B) stammt aus dem Jahre
1977. Auch das Tanklöschfahrzeug wurde bereits im
Jahre 1988 angekauft.

Hiezu hat das Feuerwehrkommando Wernstein
intensive Überlegungen angestellt und ein Fahr-

Führerscheine etc. den Ankauf eines kleineren
Löschfahrzeuges ohne Bergeausrüstung statt des bis-
herigen LF-B vor. Dafür soll im Gegenzug beim
Austausch des jetzigen Tanklöschfahrzeuges (TLF) ein
Tanklöschfahrzeug mit Bergeausrüstung (RLF) ange-
schafft werden.

Der Gemeinderat hat diesem Fahrzeugkonzept im
Grundsatz die Zustimmung gegeben und die Wünsche
und Überlegungen der Feuerwehr übernommen.

Dieses Konzept muss nun mit den Verantwortlichen
des Landesfeuerkommandos besprochen und verhan-
delt werden, nachdem diese Neukonzeption nicht mit
den Richtlinien der Brandbekämpfungsverordnung
(Pflichtbereichsklasse und Ausstattung) überein-
stimmt.

Die Gemeinde Wernstein am Inn ist bemüht, die
Belange der örtlichen Feuerwehr nach besten
Möglichkeiten zu unterstützen. Gerade die örtliche
Feuerwehr ist es, die die Bürger und ihr Hab und Gut
bei Bränden, Unfällen, Katastrophenereignissen oder
sonstigen Notfällen schützt.

Ankauf neuer Feuerwehrautos

Auf Grund von Sanierungsmaßnahmen ist der
Bahnübergang im Bereich Pfarrhof zum Gemeinde-
amt vom 2. bis 5. Juli 2012 (letzte Schulwoche)
gänzlich gesperrt. Es ist weder eine Benutzung
durch Autofahrer noch durch Fußgeher möglich.
Diese müssen den Umweg über den Übergang bei

der Pfarrkirche oder den Übergang bei der Firma CAB
nehmen.
Leider ist es aus organisatorischen Gründen seitens der
ÖBB nicht möglich, die Sperre in die schulfreie Zeit zu
legen. Die ÖBB bitten für diese Beeinträchtigung um
Verständnis seitens der Bevölkerung.

Sperre Bahnübergang Pfarrhof-Gemeinde

zeugkonzept-Neu entwickelt. Dieses sieht auf Grund
der schwieriger werdenden Rahmenbedingungen wie
verfügbare Mannschaft während der Arbeitswoche,



Auf
einen
Blick

April bis Juli Sperre
des österreichischen
Radweges innab-
wärts vom Kraftwerk
Ingling bis Grenz-
übergang Voglau

Wernsteiner Tages-
mutter bietet
Kinderbetreuung

Veranstaltungen

Wohnungsausschreibung

Veranstaltungen April–Juli 2012
10. April Stammtisch für pflegende Angehörige

14. April 14 Uhr / 16 Uhr Photovoltaik-Informationstag in Wernstein 14 Uhr Photovoltaikanlage
Ortbauer Franz, Linden 7
16 Uhr im GH Stöbichen

14. April 20.00 Uhr Frühjahrskonzert der Musikkapelle UNION-Halle

15. April 13.00 Uhr ÖVP-Familienwandertag

20. April 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung Pensionistenverband Jugendheim

20. April 19.00 Uhr Ausstellungseröffnung Innviertler Künstlergilde Kubinhaus Zwickledt

21. April 19.30 Uhr Helmut Fina: Film 25 Jahre Gemeinde & Pfarre Pfarrsaal

22. April 10.00 Uhr Tag der Tracht Alte Volksschule

25. April 19.00 Uhr „Aktion Gesunde Gemeinde“ Turnsaal
Tiefenentspannung mit Hans Brandl

27. April 19.30 Uhr Sitzung des Gemeinderates Gemeindeamt

29. April 13.00 Uhr Mostkost der Musik bei Familie Mayr vulgo Bauer auf der Linden

5. Mai 19.30 Uhr Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr Pfarrkirche

8. Mai Stammtisch für pflegende Angehörige

17. Mai 09.00 Uhr Erstkommunion Pfarrkirche

18. Mai 14.00 Uhr Pensionistennachmittag Jugendheim

18. Mai 19.00 Uhr Ausstellungseröffnung OÖ. Kunstverein Kubinhaus Zwickledt

13. Juni Stammtisch für pflegende Angehörige

15. Juni 14.00 Uhr Pensionistennachmittag Jugendheim

15. Juni 19.00 Uhr Ausstellungseröffnung Kulturverein Landstrich Kubinhaus Zwickledt

16. Juni 19.00 Uhr Weißbierfest der UNION UNION-Sporthalle

22. Juni 20.00 Uhr Sitzung des Gemeinderates Gemeindeamt

29. Juni Schulschlussfest der Volksschule Volksschule

08. Juli Bezirksmusikfest mit Marschwertung Waldkirchen/Wesen

13. Juli 19.00 Uhr Ausstellungseröffnung Gemeinde Wernstein Kubinhaus Zwickledt
15 Jahre Rückblick Ausstellungen in Zwickledt

20. Juli 14.00 Uhr Pensionistennachmittag Jugendheim

Laufende und aktuelle Termine entnehmen Sie bitte der Gemeinde-Homepage www.wernstein.at (Veranstaltungen).

Frühlingshafte

Osterfeiertage

mit viel

Sonnenschein

und schönen

Ausflügen

wünscht

allen namens der

Gemeindevertretung

und der Gemeinde-

bediensteten

Bürgermeister

Johann Mayr

Durch die Weiterführung der ÖBB-Baumaßnahmen
im Bereich der Ortschaft Ingling (Gemeinde
Schardenberg) ist der Inntalradweg auf österrei-
chischer Seite innabwärts ab Kraftwerk Ingling bis
zum Grenzübergang Voglau bis Ende Juli 2012
gesperrt. Der Radweg auf der bayerischen Seite ist
vom Kraftwerk bis ins Stadtzentrum Passau von
dieser Sperre nicht betroffen.

Die ÖBB bitten um Verständnis. Im Bereich von
Ingling werden heuer die Bahndammsicherungen
mit Verbreiterungen und die Lärmschutzwand für
die Stadt Passau errichtet.

Radwegsperre zwischen
Ingling und Voglau

Mit 15. Juni wird Frau Karin Leitner-Krautzer in
Wernstein, Bahnhofstraße 16, ihre Ausbildung zur
qualifizierten Tagesmutter mit Zertifikat beenden.

Sie bietet neben einer profes-
sionellen Betreuung einen
schönen Garten mit vielen
Spielmöglichkeiten.
Information bzw. Beratung
beim Verein Tagesmütter Inn-
viertel, Vereinsbüro Ried, Tel.

07752-86907 bzw. jeden Mittwoch im Familien-
zentrum Schärding, Tel. 07712-7118-5.

Kinderbetreuung durch
Wernsteiner Tagesmutter
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